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Herr Miquel
Man muß mit dem preußiſchen Finanzminiſter Deutſch

reden Dieſer kluge Meiſter der Fiskalität hat eine Lage
geſchaffen die einfach beiſpiellos nicht blos bei uns ſondern in
der ganzen Welt iſt Gewiß iſt es etwas Schönes daß die
preußiſchen Finanzen in ſo blühendem Zuſtande ſind wie ſich
jetzt nach den Rechnungsabſchlüſſen des abgelaufenen Etatsjahres

herausſtellt Wenn aus einem r Defizit von
34 Millionen Mark ein Ueberſchuß von beinahe 61 Millionen
wird wenn alſo ein koloſſaler Jrrthum des Herrn Miquel
den preußiſchen Staat unverſehens um über 94 Millionen in
einem einzigen Jahre bereichert dann darf man ſchon vergnügt
ſein und auch außerhalb Preußens auch in den übrigen
Bundesſtaaten kann man ſich des Ergebniſſes freuen einmal
wegen der korreſpondirenden günſtigen Verhältniſſe im Reiche
ſodann weil der Aufſchwung der preußiſchen Finanzen ein
werthvoller Gradmeſſer für das wachſende Gedeihen von Handel
und Wandel in ganz Deutſchland iſt Aber nachdem man ſich
ſo mit Wirthſchaftszuſtänden abgefunden hat für die wahr
haftig nicht Herr Miquel den Dank beanſpruchen kann denn
er macht ja dieſe Dinge nicht ſondern er iſt bloßer Zuſchauer
wie auch wir hat man es mit ihm als Finanzminiſter allein
zu thun und die Abrechnung muß ernſtlich und gründlich ſein
Was ſind denn das für Verhältniſſe in denen die Geſchicklich
keit eines einzigen Miniſters unterſtützt von der einſichtsloſen
Willfährigkeit eines zur Hälfte konſervativen Abgeordneten
hauſes den Etat nach Belieben ſo arrangiren kann daß man
ein gauzes Jahr lang der Meinung leben muß es ſei ein
bedauerlicher Fehlbetrag zu erwarten Wo iſt die innere
Rechtfertigung ſolchen Verhaltens vor dem Richterſtuhle der
Stagtsintereſſen Indem Herr Miquel den letzten Etat auf
ein Defizit hin zuſchnitt arbeitete er mit vollſter Abſichtlichkeit
nicht blos den Steuervermehrungstendenzen ſondern ebenſo
den Tendenzen in die Hände die auf Erſparniſſe und immer
wieder Erſparniſſe zum Schaden der wichtigſten Staats und
Kulturaufgaben abzielen Wenn das ein Kunſtſtück iſt dann
hat der preußiſche Herr Finanzminiſter es in der That glänzend
geleiſtet Aber kann es denn die Aufgabe einer vorgus
ſchaunenden ihrer Pflichten bewußten Staatsregierung ſein in
diefer n die Finanzen als das Blut des Staatskörpers
regellos ſich bald aufſtauen bald überſtürzt dahinfluthen zu
laſſen während doch zunächſt für einen geſunden normalen
Kreislauf geſorgt werden müßte Von Preußen hex aus den
unrichtig därgeſtellten preußiſchen Etatsverhältniſſen ſind immer
wieder die Anregungen zur Vermehrung der Reichseinnahmen
vermittelſt indirekter Stenern gekommen Würden neite Reichs
ſteuern gebraucht werden dann ließe ſich ja darüber reden
wobei freilich für uns die erſte Vorausſetzung iſt daß die Ver
mehrung endlich einmal wenn eben nöthig auf dem Wege
direkter Beſtenernng anzuſtreben wäre Aber die Vorfrage
die Nothwendigkeit erhöhter Reichseinnahmen iſt ganz unzu
treffend geſtellt wie beantwortet worden und hier ſetzt die
Schuld des preußiſchen Finanzminiſters ein

Es iſt nicht nöthig daß das Reich an die Einzelſtaaten
Sumumten abgiebt oder auf einzelſtagtliche Beiträge verzichtet
Es iſt das darnm nicht erforderlich weil die ſchon vorhandenen
Reichseinnahmen ohnedies bereits Ueberſchüſſe liefern aus
denen im vorigen Jahre ſogar 13 Millionen zur Reichs
ſchuldentilgung verwendet werden konnten Es iſt aber ferner
aus dem Grunde nicht erforderlich weil die Einzelſtgaten vor
allein Preußen in nichts weniger als bedrängter Lage ſind
Halten wir uns nun an Preußen allein ſo weiß man wirklich
nicht was man zu den Miquel ſchen Künſten ſagen ſoll und
noch weniger wie man die anſtößige Sparſamkeit beurtheilen
ſoll unter der eine Reihe von Verwaltungszweigen und von
allgemeinen Staatsaufgaben leidet Die kargen VBeamten
gehälter ſollen jetzt ja aufgebeſſert werden aber auch nicht aus
den Mehreinnahmen von über 60 Millionen ſondern aus den
Erſparnifſen bei der Konverſion Das Schulweſen liegt zwar
nicht im Argen aber alle Welt weiß um wie viel beſſer es
ausgeſtaltet werden könnte Den Städten werden bei der Neu
regelung der Lehrerbeſoldung Opfer zugemuthet mit denen ſie
von Rechts und Billigkeitswegen verſchont bleiben müßten
Die Richternoth bleibt dieſelbe die ſie war Aſſeſſören ver
treten mit ihren dürftigen Tagegeldern die Richter die man
nicht anſtellen kann weil der Finanzminiſter nicht mit den
paar Millionen herausrücken will die ſein Kollege Schönſtedt
braucht Wenn für Aufgaben der Kunſt und der Wiſſenſchaft
nicht einmal größere ſondern nur gerade angemeſſene Auf
wendungen verlangt werden ſo iſt Herr Miquel der Mann mit
zugeknöpften Taſchen Will der Eiſenbahnminiſter dem voll
berechtigten Drängen nach Reformen im Tarifweſen jeder Art
nach Vermehrung der Betriebsmittel nach Beſſerſtellung des
Unterperſonals wenigſtens in etwas nachgeben dann ſtreicht ihm
der Finanzminiſter die hierfür gewünſchten doch nur ſpärlichen
Millionen weil man nicht wiſſen könne was die Zukunft
bringe Auch mit den 60 Millionen Ueberſchuß hat ſich Herr
Miquel ſchon innerlich abgefunden Daß etwas Erhebliches
von dieſem reichen Segen für die geſchilderten Pflichten erübrigt
werden ſollte davon kann nach ſeiner Meinung keine Rede
ſein Er hat ſich eine ganz andere Methode zur Unterbringung
des Goldvorraths ausgeklüigelt die eine Schnldentilgung

tagrößeren Stils und angeblich höchſt ſtaatsmänniſcher Fattur
Es wirkt beinahe grotesk wenn die r n geſtellt wird
aber ſe wird wirklich geſtellt daß der Ueberſchuß zum

Grundſtock eines Suldentilgungsfonds gemacht werden möge
derart daß fortan alljährlich in gleicher Weiſe mit der Tilgungfortgefähren werden ſoll und daß in Jahren wo die Ueber

ſchüſſe ſpärlicher ſein oder gar ausfallen könnten die Einoer erhö g werden ſoll Statt zwölf Monatsraten
kommen

will ber ſanfte Herr Miquel in ſolchen Minugsjahren

ein halbes Jahr früher bei Caſablanca verübte Ermordung
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vierzehn Monatsraten erheben Dazu alſo iſt die Ein
kommenſteuer gemacht worden Zuerſt ſorgt ſie dafür daß die
Staatseinnahmen um viele Dutzende von Millionen ſteigen
und dann wird der Ueberfluß nicht etwa zum Vortheil der
Gegenwart zur Förderung von geradezu nothleidenden Staats
intereſſen verbraucht ſondern er wird plötzlich ein Anſporn zu
noch größerem Fiskalismus Wem dieſe Finanzweisheit nicht
imponirt der mag den preußiſchen Staub von ſeinen Schuhen
ſchütteln er nicht reif für eine Würdigung der verfeinerten
Miguel ſchen Fiskalitätskünſte

Der preußiſche Finanzminiſter kann unn zwar achſelzuckend
erwidern Was wollen die verehrten Herren Kritiker Die
Staatsregierung iſt ja durch das Eiſenbahngarantiegeſetz von
1882 und durch die Beſtimmungen über die Bildung eines
außeretatsmäßigen einfach gebunden die
Ueberſchüſſe theils für eine außerordentliche Schuldentilgung
theils für die Vermehrung der Betriebsmittel der Staats
eiſenbahnen zu verwenden Wenn Herr Migquel ſo ſpräche

und er läßt ja auch in dieſem Sinne ſprechen und
ſchreiben ſo wäre er wie geſagt im formalen Rechte
aber gerade darum muß man es ihm immer wieder ſagen
daß dieſe Art von Finanzpolitik unangemeſſen iſt daß ſie das
Finanzweſen gewiſſermaßen zu einer Welt für ſich macht zu
einer ſchematiſchen Schablone ohne Geiſt und Seele und daß
ſie ihre wichtigſte Pflicht verabſäumt Dienerin und Trägerin
der allgemeinen Intereſſen des Staates wie der Nation zu
ſein Es iſt die höchſte Zeit daß dieſe Wirthſchaft aufhört
Natürlich iſt es angenehmer ſich mit Ueberſchußfragen zu
plagen als mit Defizitſorgen Aber die Parteien und die
Bevölkerung haben es gar nicht nöthig Herrn Miquel für
die Zuſtände unſeres S Ergebenheit zu ſchulden
Er wird ja auch ſelber nicht behaupten daß ihm ein Antheil
daran zukomme

VDeutkſches Reich
Der Urſprung der Enthüllungen

Nach der Frkf Zig iſt es thatſächlich erwieſen daß
beide Enthüllungsartikel der Hamb Nachr in
Friedrichsrnh in langen Konferenzen des leitenden Redacteurs
mit dein Fürſten Bismarck entſtanden ſeien Die Anweſenheit

v W ſtehe mit dieſen Vorgängen in Verbindung
Ueber den Zweck der Bismarck ſchen Enthüllungen theilt

die berliner Bank und HandelsZtg die infolge ihrer Ver
bindungen mit Bismarck ſchen und agrariſchen Kreiſen gerade
in dieſer Hinſicht als unterrichtet gelten kann folgendes mit

Zar Nikolaus II hatte die Abſicht während ſeines Aufent
haltes in Deutſchland dem Fürſten Bismarck in Friedrichsruh
einen Beſuch abzuſtatten Der junge Zar hegt für den deutſchen
Staatsmann das Gefühl aufrichtiger Verehrung und Zuneigung
Das Vorhaben ſeines Beſuches war kein Geheimniß Der
Beſuch iſt unterblieben auf eine Anregung hin die nicht von
niedriger Seite kam Wenn der Zar auf die Erfüllung ſeines
Vorhabens und Wunſches verzichtete ſo konnte es nur ge
ſchehen ſein weil ihm von höchſter Regierungsſtelle der Ver
zicht nahegelegt wurde Wie wir zuverläſſig erfahren iſt das
auch der Fall geweſen

Opalenitza und die preußiſche Verwaltung
Jn einer näheren Belenchtung des Opalenitzaprozeſſes und

der durch denſelben klargeſtellten Thätigkeit des Diſtrikts
kommiſſars v Carnap kommt die Lib Korr zu
nachſtehenden Folgerungen

Offenbar handelt es ſich keineswegs um perſönliche Miß
ſtände ausſchließlich in gemiſcht deutſchen Bezirken Die Stellung
welche das Miniſterium Hohenlohe zu den agrariſchen oder
beſſer agrardemagogiſchen Beſtrebungen des Herrn v Ploetz
und Gen einnimmt iſt zur Genüge bekannt Fürſt Hohen
lohe ſelbſt ebenſowohl wie Miniſter von Hammerſtein haben
ſich in dieſer Hinſicht öffentlich im Reichstage mit hinreichender
Deutlichkeit ausgeſprochen Die Miniſter des Jnnern haben
daraus auch die formellen Konſequenzen gezogen indem ſie
den politiſchen Beamten an das Herz legten von der
Theilnahme an den Beſtrebungen des Bundes der Land
wirthe Abſtand zu nehmen Jn der Praxis aber iſt davon
wenig zu ſpüren Jn dem ehe un bltree Brandenburg
Weſthavelland z B nimmt die Regierung keinen Anſtoß daran
daß der Landrath v Loebell unter dem Protektorat des Bundes
als Reichstagskandidat auftritt und um die Gunſt der Agrar
damagogie buhlt Der Miniſter des Jnnern Herr v D Recke
ſieht mit übereinander geſchlagenen Armen ruhig zu wie ein
politiſcher jederzeit abſetzbarer Beamter in die Oppoſitions
ſtellung gegen die Regierung einrückt Unter dieſen Umſtänden
kann man ſich des Gefühls nicht erwehren daß die preußiſche
Bureaufratie mit den alten Traditionen gebrochen hat Dem
nach würde von einem neuen Erlaß der die Beamten an ihre
politiſchen Pflichten der Regierung gegenüber erinnert nichts
zu erwarten ſein Der Weg zur Desorganiſation des preußiſchen
Beamtenthums iſt eröffnet

Der Fall Rockſtroh
Jn einem Telegramm aus Tanger haben wir bereits mit

getheilt daß den Mördern des deutſchen Reiſenden Rock
ſtroh der am 4 April 1895 in der Nähe von Saffi er
mordet und beraubt worden war der Prozeß gemacht worden
iſt Nun hätte man erwarten können daß die Ermordung
Rockſtroh s ebenſo ihre blutige Sühne gefunden hätte wie die

des deutſchen Kaufmanns Nenmann deſſen Mörder in Gegen
wart des hen Konſuls in Caſablanca hingerichtet wurde
Statt deſſen ſcheint man uns in dem neueſten Falle mit einer
Gerichtskomödie abgefünden zu haben die ſchön deshalb nicht
ernſt zu nehmen iſt weil der Prozeß nur eine Viertelſtunde
dauerte weil das Urtheil wie es in der telegraphiſchen Mit
theilung heißt vom Sultan vorbereitet war und weil

des Grafen Wilhelm Bismarck in Friedrichsruh ſeit Anfang

marokkaniſchen Marterkerkern verbüßt werden nach civiliſirten
Rechtsbegriffen keine entſprechende Sühne für einen Raubmord
ſind Dazu kommt daß wir nicht einmal Bürgſchaft dafür
haben daß die Strafen wirklich verbüßt werden daß die
Uebelthäter nicht alsbald wieder die Freiheit gewinnen und
daß das Vorgehen der deutſchen Regierung nicht am Ende den
Erfolg hat die mauriſchen Straßenräuber zu neuen Unthaten
geradezu anzuregen ſtatt ein abſchreckendes Beiſpiel aufzu
richten Der Präcedenzfall würde gerade jetzt um ſo gefähr
licher wirken als auch die Seeräubereien der Rifioten an der
Mittelmeerküſte wie es leider den Anſchein hat unbeſtraft
bleiben werden denn dadurch n der Sultan in Marrakeſch
für die Schandthaten ſeiner unbotmäßigen Unterthanen am
Rif eine Geldentſchädigung zahlt wird der Räuberei zur See
ebenſo wenig geſteuert wie durch die Beſtrafung der Mörder
Rockſtroh s dem Raub und Mord auf den Landſtraßen Wir
zweifeln daher nicht daß die deutſche Regierung angeſichts der
Gerichtskomödie mit der man ihr jetzt in Marokko eine Naſe
drehen möchte dieſelbe Feſtigkeit bewahren wird mit der ſie
in früheren Fällen deutſchem Recht und deutſchem Intereſſe
Geltung verſchafft hat Vielleicht iſt es kein Zufall daß
gerade unmittelbar nach dieſem ſonderbaren Urtheilsſpruch diebeiden deutſchen Schulſchiffe Stoſch und Moltke t der
Rhede von Tanger erſchienen ſind

Volkswirthſchaftliches

Wir theilten bereits mit daß die Jahresberichte der
Gewerbeaufſichtsbeamten für 1895 im Reichsamte des
Jnnern zuſammengeſtellt worden ſind und dem Bundesrathe
und dem Reichstage zugehen werden Die Berichte theilen
über die wirthſchaftliche Lage des Jahres 1895 folgendes
mit

Die Verhältniſſe des Arbeitsmarktes und der Arbeits
und Verdienſtgelegenheit wurden durch den erfreulichen
Aufſchwung in der Jnduſtrie günſtig beeinflußt
Während für die erſte Jahreshälfte noch zum Theil die in
einzelnen Bezirken früher beobachteten ungünſtigen Verhält
niſſe fortdauerten machte ſich in der Folgezeit da ek der
Steigerung des inländiſchen Verbrauchs und der lebhafter
gewordenen Ausfuhrthätigkeit ein gigplicn ar gedehnter und
anhaltender Aufſchwung fühlbar Nur in einer beſchränkten
Zahl von Aufſichtsbezirken wird in einzelnen Fabrikations
zweigen auch am Schluſſe des Berichtsjahres die wirthſchaft
liche Lage noch immer als unbefriedigend bezeichnet Jn derüberwiegenden Mehrzahl der Bezirke ſt ein Ausgleich zwiſchen

Arbeitsangebot und Nachfrage beobachtet worden Klagen über
Arbeitsloſigkeit in erheblichem Umfange kraten nicht zu Taſe
Jn manchen Bezirken iſt ſogar ein Mangel an Arbeitskräften
bemerkbar geworden Die Entwickelung iſt allen Anzeichen
nach auch den handwerksmäßigen Unternehmungen wenigſtens
einigermaßen zu gute gekommen Jn dieſer Hinſicht wird
erwähnt daß im allgemeinen eine Verlangſamung im Rück
gange der wirthſchaftlichen Lage der Handwerksbetriebe ein
getreten ſei daß gegen das Vorjahr eine Zunahme der Hand
werksbetriebe mit über fünf Gehilfen alſo eine gewiſſe
Hebung gerade des Kleingewerbes ſtattgefunden
habe Nicht minder dürfte die Hausinduſtrie aus der reich
licheren Arbeitsgelegenheit Nutzen gezogen haben Daß ein
Mangel an Arbeitskräften fühlbar wurde heben die
Berichte für Münſter Minden Koblenz Liegnitz Oppeln
Sigmaringen Merſeburg Oberfranken Pfalz Chemnitz und
Reuß ä L hervor Jn den Bezirken Münſter Minden
Oberfranken Reuß ä L war es die Tegxtilinduſtrie in
Minden auch die Cigarrenfabrikation in Koblenz die Bims
ſteinhandinduſtrie Merſeburg die Zuckerinduſtrie Chemnitz
die Maſchineninduſtrie worin die Nachfrage das Angebot
von Arbeitskräften überwog Jm Aufſichtsbezirke Pfalz fand
ſy Mangel an Arbeitskräften in der zweiten Hälfte und be
onders zu Ende des Berichtsjahres in der Schuhinduſtrie

von Pirmaſens ferner ebenfalls in der zweiten Hälfte des
Jahres in einigen Cigarrenfabriken dann in mehreren
Ziegeleien in den nicht in induſtriellen Orten gelegenen Vlech
und Emaillirwaarenfabriken und in einer Gießerei

Reichstagsabgeordneter Dr Paaſche hat in einem Aufſatz
über das neue Zuckerſtenergeſetz u a geſchrieben bei
den Verhandlungen im Reichstage habe der Bund der Land
wirthe vollſtändig verſagt Damit iſt die Dtſch Tagesztg
obgleich ſie noch unlängft jede Verantwortlichkeit für das Ge
ſetz mit dem außer Herrn Paaſche ſelbſt niemand zufrieden iſt
abgelehnt hat nicht zufrieden Jn der Zuckerſteuerfrage ſeien
die Jntereſſen der deutſchen Landwirthe nicht einheitlich und
deshalb habe der Bund das Geſetz in Kommiſſionen und ſonſt
durchgearbeilet und auch Vorſchläge gemacht die aber nicht

wenigſtens nicht ſämmtlich Annahme gefunden hätten Es
fehlt jetzt nur noch daß die Dtſch Tagesztg ſich der Mühe
unterzieht die abgelehnten Anträge wenigſtens nachträglich mit
zutheilen Ueber einige Redensarten im Sinne einer Kon
tingentirung des Rübenbanes nicht der Zuckerproduktion iſt
unſeres Wiſſens die Diſch Tagesztg nicht hinaus gekommen
Die dem Herrn Finanzminiſter naheſtehenden Berl Pol
beſchäftigen ſich heute ebenfalls mit der Zuckerſteuernovelle und
kommen dabei zu folgenden Schlüſſen

Die Erhöhung der Prämien bedingte die Kontingentirung
und die Kontingentirung mußte jede ungünſtige Behandlung
des landwirthſchaftlich wenig günſtig geſtellten Oſtens ver
meiden Der Hauptpunkt des Geſetzes war die ſprungweiſeVermehrung des Rübenbaues zu vermeiden Dieſe i
kann aber nur im Laufe der Zeit erreicht werden Die

Faäbriken welche in erhebliche Maße Superkontingent her
ſtellen werden fehr bald die finanziell nachtheiligen Folgen
einer derartigen Ausdehnung der Produktion eupfinden diejenigen Fabriken aber ehe bei erheblichem S er

kontingent noch mit Vortheil arbeiten ſind durch i Ver
hältuiſe beſonders begünſtigt und man wird ihnen im Wege

der Geſetzgebung dieſen Vortheil kaunr entziehen können Das
Ziel aller Betheiligten die Prämien ganz abzuſchaffen
ſcheint ſeiner Verwirklichung näher gerückt zu
ſein und es würde beſſer ſein wenn die Jntereſſenten für

Strafen von 2 bis 10 Jahren Gefängniß ſelbſt wenn ſie in dieſes Ziel gemeinſanr eintreten wollten ſtatt im Jntereſſe



eines tertius gaudens ſich gegenſeitig zu befehden Wer dieGrundlage der Zuterſeer Rerche bekämpft ſollte die ein
fache i g aller Prämien beantragen Ob ſich hierfür
W rheit im Reichstage finden würde erſcheint doch ſehr

a

Schule und Kirche
Das Lehrerbeſoldungsgeſetz und zwar ſo weit es
um die finanziellen Aufwendungen für die Lehrer handeltwie es jetzt Leißt im weſentlichen in derſelben Geſtalt in

es im vorigen Jahre zur Berathung ſtand wieder ein
gebracht werden Weder das Anfangsgehalt noch die Alters
zulagen werden eine Erhöhung r Das Kultus
miniſterium das urſprünglich nicht 900 ſondern 1100 Mark
als Mindeſtgehalt und auch höhere Alterszulagen anſetzen
wollte habe jetzt auf jede r verzichtet wähend der

anzminiſter einem ſolchen e nicht unüberwindliche
wierigkeiten gemacht haben würde Als Grund für dieſe

8e tung werde die Rückſicht auf die Konſervativen angegebene einem Lehrerbeſoldungsgeſetze mit höheren Ziffern re Zu

mung verſagen würden Bei der Berathung des Lehrer
e paradirten die Konſervativen mit ihrer

onderen Lehrerfreundlichkeit Jetzt wo die Finanzlage es
en geſtatten würde ſie wirklich zu beweiſen ſieht man wie
ach es damit beſtellt iſt

Der Bonner n der im v J ſo viel Ana erfuhr und als Vorwand zu dem neuen Anſturm der
e gegen die kritiſche Theologie benutzt wurde hat

auch in d J einen guten Verlauf genommen Die Zahl der
Theilnehmer u von 122 im v J auf 132 Aber mehr noch
als die wachſende Zahl bewies es der rege Beſuch der Vor
leſungen die geſpannte Aufmerkſamkeit der begeiſterte Beifall
und die ernſte Theilnahme an den Beſprechungen bis zum
Schluſſe war eine ſehr ſegteer Zahl zuſammengeblieben t daß
e ſich hier um ein ernſtes Bedürfniß der praktiſchen Geiſtlichen
handelt

Parteinachrichten

Der nationalliberale Verein für Magdeburg
t dieſer R eine Generalverſammlung gehalten in der der
dtagsabg Reichardt und alle r Redner ihrer Un

er darüber Ausdruck gaben auf dem national
beralen Delegirtentage vom Anfang Oktober der Antrag

Bueck u Gen h den die Vertreter Magdeburgs geſtimmt
hätten nicht durchgedrungen ſei man ſprach aber die Hoffnung
aus daß die ge en Darlegungen der Parteifreunde aus den

ndels und Jnduſtriebezirken auf die Geſammtheit der
eichstagsfraktion nicht ohne Einfluß bleiben würden Auch
err Reichardt behauptete daß das Börſen t und dasuckerſteuergeſetz die Jntereſſen anderer Beruf tände ſchwer

ädigten ohne der e er einen wirklichen Nutzen zu
ingen Ein anderer Redner Rechtsanwalt d be

ded es ſei auf dem Parteitage zu wenig geſchaffen worden
r die zukünftige Stärkung der Partei Es handle ſich
rum wie man in We vorgehen wolle um große Erfolge

zu erzielen Was für Verbindungen wolle man anbahnen mit
welcher Partei könne man zuſammengehen Die Nat Ztg die
e Standpunkt von Anfang an vertreten hat knüpft an dieſe
Rede die Bemerkung

Diejenigen Delegirten aus den öſtlichen Provinzen welche
auf dem Parteitage ſür den Antrag Bueck geſtimmt ſind
unſeres Erachtens berufen die Organiſation in die Hand zu
nehmen es handelt ſich nach unſerer Ueberzeugung dabei um
eine für das Wiedererſtarken des Liberalismus über
haupt und insbeſondere die nationalliberale Partei unerläßliche
Vorausſetzung

Die Leitung der Nationalliberalen Korr über
nimmt an Stelle des früheren Abgeordneten Dr Böttcher ein
jüngerer Journaliſt Dr Mohr der ſeit einigen Jahren in der
Redaktion der ronalztg thätig iſt Die Frankf Ztg
fügt dieſer Mittheilung die Vermuthung bei daß der Partei
führer v Bennigſen demnächſt die Führerſchaft niederlegen
werde die dann wahrſcheinlich an den Abgeordneten v Eynern
übergehen dürfte

Kolonialfragen

O Berlin 3 Nov Jn Bezug auf die Eiſenbahn
bauten in den Schutzgebieten iſt anſcheinend inſofern
eine Entſcheidung eingetreten als die Reichsfinanz Verwaltung
erklärt hat daß zur Aufſtellung einer Vorlage an den Reichstag
noch beſſere ſachliche Unterlagen beſchafft werden müßten das
vorliegende Material genüge nicht auch wenn man davon ab
ehe dort eine Rentabilttäts Rechnung aufzuſtellen Danachiegt die Annahme nahe daß nun örtliche e an

rn und dem Reichstage in ſeiner bevorſtehenden Seſſion
e EiſenbahnEntwürfe zugehen werden

Heer und Marine
Nach der Straßb Poſt ſoll das Muſter für die neu ein

geführte Feldbinde für die Offiziere welche zum Dienſtanzuge
r wird nun vom Kaiſer nach der Art des Gurtbandes

Schärpe genehmigt worden ſein wobei für die badiſchen
Truppentheile wie bei der Schärpe ein rother Faden in der
Mitte des Bandes der Länge nach eingewebt iſt Sachſen und
Bayern ſollen vorläufig von der Einführung dieſes neuen Aus
rüſtungsſtückes Abſtand genommen haben weil man ein ſolches
Stück alſo entweder Feldbinde oder Schärpe für aus
reichend hält

e

Ansland
Nußlaud

Der Finanzminiſter hat die R Einfuhr derjenigen
ausländiſchen Erzeugniſſe welche für die im Jahre 1897 in
Kiew ſtattfindende land wirthſchaftliche Ausſtellun
beſtimmt ſind unter der Bedingung geſtattet daß der Zoll für
die die ruſſiſche Grenze paſſirenden Erzeugniſſe bis zu ihrer
l borderung von der Ausſtellung interimiſtiſch hinterlegt
wird

Nordamerika
Die Geſammtzahl der Wahl männer die geſtern in den

re Staaten gewählt wurden beträgt 447 und zwar
hatte jeder der 45 Unionsſtagaten ſoviel Wahlmänner zu wählen
als er Abgeordnete ins Repräſentantenhaus entſendet Die
Zahl der Abgeordneten regelt ſich nach der Bevölkerungsziffer
auf je 175 Einwohner eines Staats entfällt ein Abgeord
neter ſonach auch ein Wahlmann Dieſe VerfaſſungsBe
ſtimmung verleiht den volkreichen Oſtſt aa ten ein Ueber

en eeeee eneevölkerungsdichtigkeit weſenttii nger iſt er
Staat New Dor wählt gegenwärtig 36 Wahlmänner
Pennſylvanien Jllinoſs 24 Ohio 23 Miſſouri 17 Maſſa

t Jndiang und je 15 Michigan 14 Georgiaentucky und Jowa je 13 Virginien Wisconſin und Leine

je 12 Nord Kgrolina und Aladama je 11 New Herſey und

e was e

Ah

Kanſas je 10 Minneſotg Kalifornien Miſſiſſippi und Snd
Karolina je 9 Maryland Arkanſas Loniſianag und Nebraska
je 8 Connecticnt Maine und Weſt Virginien je 6 Vermont
New Hampſhire Rbode Jsland Florida Kolorado Süd

Dacokta regon und Waſhington je 4 Delaware Nord
Dacota Utah Wyoming Nevada Jdaho und Montanag
nur je drei Wahlmänner Mit der Wahlmännerwahl
iſt die Präſidentenwahl thatſächlich entſchieden die

rn der Wahlmänner iſt nur noch Formſache
Infolgedeſſen konnten wir heute morgen ſchon die Wahl Mac
Kinley s mittheilen Die Wahlmänner treten am erſten
Mittwoch des Dezember in der politiſchen Hauptſtadt ihres
Staates zuſammen und geben ihre Stimmen ab Das von
den Staatsbehörden beglaubigte Abſtimmungsergebniß wird
unter Beilegung aller Wahlakten nach Waſhington geſandt wo
am zweiten Mittwoch des Februar im Kongreß die Stimmen
Hklung erfolgt Der Amtsantritt des Präſidenten

ac Kinley geſchieht am 4 März Gleichzeitig mit dengeſtrigen Wahlmänner finden ne und Kon
greßwahlen ſtatt Die Kongreßwahlen ſind deshalb hervor
ragend wichtig weil ein Präſident der im Kongreß keine ge
nügende Unterſtützung findet in ſeinem beſten Wirken lahm
elegt iſt Heute ſind 30 von den 90 Senatorenſitzen zu
eſetzen 11 davon werden bisher von Gold 19 von Silber

leuten eingenommen Von den übrigen 60 Senatoren ſind32 Gold und 28 Silberleute Die Gutgeld Anhänger ne

die ytzar der heute zu beſetzenden Senatsſitze erobernz vom 4 März an im Sengt über die Mehrheit zu ge

ieten

Trotz der offiziöſen Dementis wollen die Meldungen über
S neue Kämpfe in Abeſſynien nicht verſtummen
Ueber Menelik s Kriegsvorbereitungen veröffentlicht

ſeit vielen ren Abeſſynien bereiſenden griechiſchen Kauf
manns Der Schreiber meint es ſei
Menelik s gänzlich unbegreiflich wie man ſich in Italien der

San hingebe der Negus werde mit den Jtalienern einen
eden abſchließen ſo lange dieſe auch nur noch einen Fuß

breit abeſſyniſchen Landes d hielten Ebenſo
trügeriſch ſei die Hoffnung auf die Freigabe der Gefangenen Der e e vielmehr ſeine Vorbereitungen
zum Vormarſch gegen die Mareblinie in ſo umfaſſendem Maße
getroffen daß er diesmal mindeſtens 130,000 Bewaffnete
ins Feld führen werde Deren Ausrüſtung ſei auch kaum
noch mit der vorjährigen zu vergleichen da ſi enelik außer
den von den Jtalienern erbeuteten Gewehren und Kanonen no
40,000 neue Gewehre aus Europa beſchafft habe Und rn
habe er auch S für die Verſorgung ſeiner Truppen
mit Lebensmitteln Anſtalt n weshalb man in Europa
wohl bald von der Wie eraufnahme des Feldzuges hören
werde

China
Aus Peking wird rer dem Kaiſer von China ſei der

Rath ertheilt worden Li Hung Tſchang aller ſeiner Aemter
zu entkleiden der Kaiſer habe indeſſen entſchieden daß an
Stelle dieſer Strafe Li Hung Tſchang mit dem Verluſte
eines Jahresgehalts zu i gra ſei Da eine Mel
dung über irgend eine Miſſethat Li Hung Tſchang s noch
nicht vorliegt ſt muß einſtweilen die Frage noch offen
bleiben weshalb denn Li Hung Tſchang eigentlich geſtraft
werden ſoll

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 3 Nov Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie der Raturforſcher hat

Herrn Dr Ernſt Hammer Profeſſor der Geodäſie und prak
tiſchen Aſtronomie an der königlichen techniſchen Hochſchule in
Stuttgart als Mitglied aufgenommen Derſelbe gehört den beiden
Fachſektionen für Mathematik und Aſtronomie ſowie für Anthro
pologie Ethnologie und Geographie an

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Wie die Nordd Allg Ztg beſtätigt wird ſich auf Ein

ladung der Regierung der Kapkolonie der Direktor des
Jnſtituts für Jnfektionskrankheiten Geheimer Medizinalrath
Dr Koch nach Kapſtadt begeben um ſeinen fachmänniſchen
Rath für die Bekämpfung der Rind erpeſt zu ertheilen

Ludwig Thuille der erſte der Preisträger um den
Luitpoldpreis iſt ein Tiroler von Geburt Seit Jahrenwirkt er ſchon als Lehrer des Klavierſpiels an der Münchener
Akademie der Tonkunſt Verſchiedene Lieder ſeiner Kompo
ition ſowie ein lebendig ſprudelndes prächtiges Kammermuſik

werk lenkten in Konzerten der Frau Kammerſängerin Herzog
und beim Tonkünſtlerfeſt zu Wiesbaden die Aufmerkſamkeit
weiter Kreiſe auf ihn Zu Otto Julius Bierbaum s Singſpiel
Lobetanz hat er eine Muſik geſchrieben die laut D auch

dem Dresdener Hoftheater mit eingereicht worden iſt Der
freundſchaftlichen Geſinnung nicht der Richtung nach gehört
Thuille dem Alex Ritter und Rich Strauß ſchen Kreiſe an
jedenfalls ein durch und durch deutſcher Künſtler und ſein preis
gekrönter Theuerdank ein deutſcher Opernſtoff

Jn Dresden hatte am 3 Nov die Goldene Eva
von Schönthan und R n im Neuſtädter Hof
theater einen freundlichen Erfolg oppel der zugegen war
wurde bei den beiden letzten Akten gerufen
anweſend

Es wird geplant der katholiſchen Dichterin Annette
von Droſte Hülshoff in Münſter ein Denkmal in Geſtalt
einer Marmorbüſte auf rothgranitnem Sockel zu errichten Zu
dieſem Werk werden auch evangeliſche Hände gern beiſteuern
Annette von Droſte Hülshoff Deutſchlands genialſte Dichterin
gehört beiden Konfeſſionen an Zu ihrer Zeit waren Kunſt und
Litteratur der Katholiken noch nicht in den unwürdigen Dienſt
ultramontaner Abſchließung und Verhetzung getreten

Zum erſten male wird jetzt an der wiener Univerſität
ein Kolleg über Karl Marx geleſen welches unentgeltlich und
auch Nichtſtudenten zugänglich iſt Dozent Dr Feilbogen der
dieſe Vorleſungen vor einer zahlreichen Hörerſchaft darunter
vielen Damen dieſer Tage eröffnete erklärte einleitend er ſei
ſich der Schwierigkeit unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
an einer Hochſchule über Karl Marx zu leſen wohl bewußt
aber obwohl Karl Marx ſeiner ganzen Anlage 299 den Geiſt
des Umſturzes in ſich berge ſei er für die Wiſſenſchaft von ſo
enorm großer Bedeutung geworden daß es wohl gerechtfertigt
erſcheine über dieſen großen Nationalökonomen ein eigenes
Kolleg an der Univerſität zu leſen

Zur Frage der Rot a tion des Planeten Venus theilt
der Direktor der Nizzaer Sternwarte Perrotin mit er

alte es nach feinen neueſten Beobachtungen für ziemlich
icher daß die Rotationsdauer der Venus nicht nur eine ſehr
ſoße iſt ſondern ſogar direkt mit der Umlaufsperiode überein

timmt

Der König war

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 3 Nov rn lageſchwindel Vom Land

gericht Stettin iſt am 24 Juni der Zeitungsverleger Guſtav

die We Vier Patris einen längeren Bericht eines C
r einen Kenner h

Moritz wegen Betruges in drei Fällen zu ſechs Monaken
Gefängniß verurtheilt worden Er war 1894 und 1895 Verleger
des Centralblattes für den landwirthſchaftlichen Grundbeſitz,
eines Jnſeratenblattes welches bei einer Auflage von 1250 Exem
plaren nur 3 400 Abonnenten hatte m Oktober 1894
gründete er die Landwirthſchaftliche Hausfrauenzeitung und
ließ ſie im Verlage ſeines Centralblattes erſcheinen Die erſte
Nummer trägt den Vermerk Auflage 10,000 Exemplare
Weiter war darauf angegeben daß dieſes Blatt eine Beilage
des Centralblattes ſei und darunter ſtand Nr 53 DerUneingeweihte konnte alſo glauben es handle ſich um ein längſteingeführtes Blatt Dieſe am 2 Oltober 1894 erſchienene erſte
Nummer war zwar in einer Auflage von 10,000 Exemplaren
gedruckt aber von der nächſtfolgenden ließ der Angeklagte uur
500 drucken Nur einmal noch erſchien eine Nummer in 6000 Exem
plaren dann wurden wieder nur 500 Exemplare gedruckt Die
weiteren Nummern enthielten eine Angabe über die Höhe der Auflage
nicht Als der Angeklagte aber von den Jnſeraten Expeditionen
von Rudolf Moſſe und Haaſenſtein und Vogler um Notizen für
ihre Zeitungskataloge erſuchten gab er die Auflage des erwähnten
Blattes ungenirt auf 10,000 an Die Zahl der Abonnenten be
trug niemals mehr als 100 Verſchiedentlich haben ſich nun durch
die vermeintliche Höhe der Auflage Geſchäftsleute beſtimmen
laſſen dem Angeklagten Jnſerate zuzuwenden u a auch die
Firma Mey u Edlich in Leipzig Das Landgericht hat in
drei Fällen eine durch Täuſchung hervorgerufene Vermögens
ſchädigung feſtgeſtellt Die vom Angeklagten gegen das er
wähnte Urtheil eingelegte Reviſion wurde vom Reichsgerichte
als unbegründet verworfen da alle Thatbeſtandsmerkmale

des Betruges in einwandfreier Weiſe feſtgeſtellt ſeien

Provinzialnachrichten
9 317 b Löbejün 3 Nov Neue Stei nkohlen

Briketfabrik Durch fortwährend ſteigenden Abſatz an
Steinkohlenbrikets hat ſich das einzig noch in der Provinz
Sachſen exiſtirende Steinkohlenwerk Plötz b Löbejün Aktien
Geſellſchaft veranlaßt geſehen eine neue Briketfabrik Syſtem

ouffinhal einem Belgier zu errichten Während es mit der
alten Fabrik möglich war in 10 Stunden 200 Centner Brikets

erzuſtellen wird man mit der neuen Fabrik in der Lage ſein
in derſelben Zeit etwa 800 Centner anzufertigen Man wird
nicht allein zu Hausbrandzwecken Brikets von ca kg her
ſtellen ſondern auch ſolche von 3 kg Gewicht die ſich als Heiz
material für Lokomobilen und Lokomotiven überhaupt für
Landwirthſchaft und induſtrielle Zwecke beſonders eignen werden
Was nicht allgemein bekannt ſein dürfte iſt die Thatſache daß
Steinkohlenbrikets nicht jenen Geruch wie Braunkohlenbrikets
der dieſe für Zimmerheizung manchmal recht unangenehm macht
verbreiten Obwohl der Preis der Steinkohlenbrikets 10 15
Pfg pro Ctr höher iſt als derjenige für Brauukohlenbrikets
ſo ſteht doch feſt daß jene ein viel billigeres Feuerwerk als
dieſe ſind weil der Heizwerth der Steinkohle doch mindeſtens
doppelt ſo hoch iſt als der der Braunkohle Die neue Anlage
des Plötzer Steinkohlenwerkes welches beiläufig bemerkt ſeit
1853 exiſtirt beweiſt daß unſer Steinkohlenbergbau in dem
alten Bergamt Wettin noch nicht zum Erliegen kommt ſondernſehr wohl noch lebensfähig und e hoffen wir noch auf Jahr
zehnte hinaus ſicher geſtellt iſt

S Zeitz 2 Nov Unterſtützungen Jubiläum
Skatiſtiſches Der über 50 Jahre beſtehende Bürger
Unterſtützungsverein erfreute am 31 Okt 44 Perſonen
durch Ueberreichung von Geldgeſchenken in Höhe von 534 M
Der Verein zählt zur Zeit 324 Mitglieder mit einem Jahres
beitrage von 748 M Das Vereinsvermögen beziffert ſich auf
9201 M Der nunmehr 50 Jahre beſtehende Gewerbe
verein konnte am 1 Nov ſeine Jubelfeier feſtlich begehen Zu
dem Jubelfeſte hatte man ſich im Preußiſchen Hofe verſammelt
es würde noch beſonders ausgezeichnet durch die Anweſenheit
der Herren Landrath Winckler und Bürgermeiſter Arnold Herr
Rektor a D Anders hielt die Feſtrede Glückwünſche über
ſandten dem Verein die Regierungspräſidenten Graf Stolberg
und v Dieſt Merſeburg v Arnſtedt in Minden Landrath von
Richter Weißenfels Oberbürgermeiſter Thiele in Schweidnitz u a
Der Verein hat jetzt eine Mitgliederzahl von 575 aufzuweiſen
Jn dem halben Jahrhundert ſind in 526 Verſammlungen 429
Vorträge gehalten worden Den ſtatiſtiſchen Angaben des hier
vom Verein deutſcher Schuhmacher vertriebenen Flug
blattes über Verhältniſſe der hieſigen Schuhwaaren
Jnduſtrie entnehmen wir folgende Angaben Jm ver
floſſenen Jahre gab es hier 56 Schuhfabriken 26
Schuhhandlungen und Schuhmachermeiſter und 3 Pantoffel
macher Es waren in den Fabriken insgeſammt 2246
Perſonen beſchäftigt davon 244 unter 16 Jahren Jn der
Hausinduſtrie wurden 923 Perſonen darunter 276 unter 16
Jahren ermittelt Die vertragsmäßige Arbeitszeit beträgt mit
wenigen Ausnahmen 10 Stunden Die Geſundheitsverhältniſſe
ſind unter den Schuhmachern nicht die beſten Es ſteht feſt daß
von zehn in der Weißenfelſer Schuhwaaren Jnduſtrie beſchäf
tigten Perſonen acht an der Schwindſucht zu Grunde gehen ſo
behauptet wenigſtens das Flugblatt Als Beweismittel dient
dem Verfaſſer die Sterbetafel der hieſigen Ortstrankenkaſſe des
Schuhmachergewerbes Von 27 Todesfällen im Jahre 1895 ent
fielen 21 auf Schwindſucht und im erſten Halbjahre 1896 waren
ſchon 20 Todesfälle mit 15 Schwindſüchtigen zu verzeichnen
Die Zahl der Unterſtützungsfälle im Jahre 1894 betrug 20,5 Proz
1895 21,85 Proz 1896 25,3 Proz

Mühlhanſen i Th 3 Nov Vom Lehrerſeminar
Einwohnerzahl Waſſerpreis SelteneJagdbeute Die nächſte Aufnahme Prüfung am

hieſigen königlichen Lehrer Seminar wird nach einerVerpegung des königlichen Provinzial Schulkollegiums zu
Magdeburg in den Tagen vom 8 bis 10 März 1897 abgehalten
werden Nach dem nunmehr feſtgeſtellten Ergebniß der
Volkszählung vom 2 Dezember v Js betrug die orts
anweſende Bevölkerung damals 30,115 Perſonen Der
Waſſertarif für Größkonſumenten wurde in heutiger Sitzung
wie folgt normirt Danach beträgt der Waſſerpreis pro ebm
bei einem Verbrauch bis zu 1000 ebm jährlich 20 Pf von
1001 3000 cbm 15 Pf über 3000 cbm 10 Pf Herr Aſſiſtent
Willy Eyſſel hatte das Glück eine Wildkatze an dem Forſtorte
Lindig der von Goldacker ſchen Rittergutswaldungen daſelbſt

auf dem Abendanſtande zu erlegen
Torgan 3 Nov Die Graditzer Auktion iſt auf

Freitag den 20 November anberaumt worden Es kommen
ungefähr 24 Vollblüter und einige ältere Halbblüter unter den
bekannten Bedingungen zur Verſteigerung

Grofzkühnan 2 Nov Schwer geprüft Die Maurer
Pannier ſchen Eheleute haben in kürzer Zeit fünf Kinder durch
die Diphtheritis verloren ein ſechſtes liegt ſchwer krank dar

nieder 0S Mangsfeld 3 Nov Gothaer Petition Luther
denkmal Neues Stadthaus Die von Gotha ausgegangene Petition betreffend das Duellunweſen hat ſchnell

egen 150 Unterſchriften aus allen Kreiſen der Bürgerſchaft ge
unden und iſt heute nach Gotha abgeſandt Die an unſerer
Stadtkirche beſindliche Zahl 1497 ſoll nach der Anſicht unſeres

Jahre die Kirche einer größeren Reparatur unterworfen wardir will d eigenartige Jubiläum mit Rückſicht darauf daß
unſer großer Reformator Luther als Knabe die Kirche veſucht
t im nächſten Jahre ein Lutherdenkmal hier errichten
ieſer hl ver Kirchengemeindevertretung findet in einem

großen Theile unſerer Bürgerſchaft wenig Anklang einmal weil
unſer Städtchen mit ſeiner Lutherſchule ſeinem Lutherha ſe
ſeiner Stadtkirche in welche Luther als Knabe gegangen in
und feiner Mansfelder Schloßkirche in welcher er gepredigt hat
reich an Lutherſtälten iſt dann aber befürchtet man daß die
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errn Superintendent Beh rens darauf deuten daß in dieſem
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cirret nicht zuammenrommen
Reformators würdiges Denkmal errichten zu können

werden um ein unſeres großen
Man iſt

vielmehr der Meinung und mit Recht daß es im Sinne unſeres
Dr Martin Luther mehr liegen würde wenn man unſere Stadt

rche aus Anlaß des in Ausſicht genommenen Feſitages einer
eſtaurirung unterzieht damit jeder Evangeliſche mit frohem
e die Kirche beſuchen kann Die Kirche muß reſtaurirt

werden und es würde da die Kirchen und Stadtgemeinde dieſes
nur unter ſehr ſchweren Opfern für unſere arme Bevölkerung
thun könnte gewiß mancher unſerer evangeliſchen Chriſten in
der Ferne ein Scherflein dazu beitragen um unſerer evangeliſchen
Stadttirche ein würdiges Ausſehen zu verſchaffen Man wird
allerdings abwarten müſſen was das von der Kirchengemeinde

vertretung eingeſetzte Komitee veranlaſſen wird Mit der
Bürgerſchaft hat es ſich bisher nicht in Verbindung geſetzt
Wie verlautet geht unſere Stadtvertretung damit um ein neues
Stadthaus zu bauen da das alte in keiner Weiſe den An
S genügt Ein definitiver Beſchluß iſt noch nicht ge
aßt es wird auch manchem Stadtvater ſehr ſchwer fallen da

die Steuerlaſt eine große iſt
Eiseleben 3 Nov Diebſtahl im Gotteshauſe

Geſtern wurde in der katholiſchen Kirche während des
Gottesdienſtes einer Frau aus Wimmelburg aus der Kleider
taſche ein Portemonnaie mit 4 geſtohlen Die

zu bemerkte ſehr bald den Verluſt und es wurde auch
ehr bald die Di ebin in der Perſon einer ledigen M von hier
ermittelt letztere ergriff die Flucht warf aber das Porte
monnaie von ſich

0 Schleuſingen 3 Nov Jn Lebensgefahr Her
abſetzung des Zinsfußes Bei einem Zimmerbrand im
Glasbläſer Möller ſchen Hauſe in Schmiedeſeld wären faſt zwei
Kinder im Alter von 2 und 4 Jahren um s Leben gekommen
Nur dadurch daß Nachbarn die Wände durchſchlugen konnten
die im Bett verſteckten Kinder gerettet werden Der hieſige
Vorſchußverein gedenkt den Zinsfuß für auszuleihende Gelder
herabzuſetzen

x Eilenburg 3 Nov Eine Feuersbrunſt, die nach
mittag 5 Uhr hier ausbrach zerſtörte die Dachſtühle von drei
nebeneinander ſtehenden Häuſern Die Gebände mußten geräumt
werden da ſie infolge der hineingeworfenen Waſſermaſſen un
bewohnbar ſind

4t Schönebeck 3 Nov Eine neue Erfindung auf
dem Gebiete der e iſt von der hieſigenFirma Hoyer Glahn Weltfahrradwerke gemacht worden die
in Fachkreiſen berechtigtes Aufſehen erregt Lange war an
geteeen an Stelle des bisher bei Herſtellung des Fahrrad
geſtelles angewandten Verfahrens des Hartlöthens ein anderes
zu finden und das iſt der genannten Firma gelungen Durch
die Hartlöthung wird nämlich die Haltbarkeit des Fahrrad
geſtelles beeinträchtigt weil das Rohmaterial dabei ansglüht
und ſich verändert und weil beim Abfeilen der Löthkruſte meiſt
auch das Rohmaterial angegriffen wird Nach dem neuen Ver
fahren geſchieht nun das Zuſammenbringen der Geſtellrohre
auf kaltem Wege durch Zuſammenwalzen mittels eigenartig
konſtruirter Die Haltbarkeit dieſer Verbindung iſt
in der Königl techniſchen Verſuchsſtation in Charlottenburg ge
prüft und widerſtand einem Druck von 3600 Kg wobei wohl
das Rohmaterial riß die Verbindung nicht Bedeutende Fach
leute ſind dieſer Erfindung halber ſchon hier auf den Fahrrad
werken geweſen

Vernburg 3 Nov Wieder ein Beitrag zum Sub
miſſion sweſen Die Tiſchlerarbeiten für das Jnnere des
neu errichteten Chriſtiansbaus kamen in drei Loſen zur Aus
ſchreibung an der ſich 4 hieſige Tiſchlermeiſter nach dem Anb
Kur betheiligten Los I 1834 Mk 772 Mk 1296 Mk 1414
Mk Los II 388 Mef 539 Mk 843 Mk 932 Mk Los III
788 Mk 570 Mk 863 Mk 994 Mk Die Unterſchiede zwiſchen
den einzelnen Zahlen namentlich bei Loos I reden eine deutliche
Spreche von dem oft gerügten Unterbieten das ſchon ſo häufig
zum Schaden des Betreffenden ausgefallen iſt und erſt dann auf
hören wird wenn die vergebende Stelle den Zuſchlag nur nach
Anhörung von Sachverſtändigen ertheilt Hier hätten
die Jnnungen eine dankbare Aufgabe

J Sondershanſen 3 Nov Palm Der frühere
Direktor der Schwarzburgiſchen Landesbank Hans Palm iſt
geſtorbex

Leipzig 3 Nov Unglücksfall Jn einer Maſchinen
fabrik in Stötteritz ſtieß ſich ein 19jähriger Eiſendreher aus
Paunsdorf eine eiſerne Feile ſo unglücklich gegen den Leib daß
er beſinnungslos niederfiel Der junge Mann mußte in das
Krankenhaus nach Leipzig überführt werden

Leipzig 3 Nov Selbſtmord Schwerer Unglücksfall Geſtern hat ein erſt 15 Jahre alter Schneider
lehrling von hier ſeinem Leben ein gewaltſames Ende bereitet
indem er ſich in der in der Wieſenſtraße gelegenen Wohnung
ſeiner Mutter einer Wittwe erhängte Krankheit ſoll
dieſen jungen Menſchen zu der unſeligen That veranlaßt haben

Green e

T Beim Rangiren von Wagen wurde geſtern Abend in der
Fobrit von Sköhr Co in LeKleinzſchocher der 26jährige
Weichenſteller Julius Lange von einem umſtürzenden

weren Thorpfeiler getroffen Dem bedauernswerthen
Kanne wurden hierbei beide Beine und ein Arm buchſtäblich

zermalmt An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

Vermiſchtes
Prinz Heinrich von Preußen hat eine neue kirchliche Sitte

einzuführen verſucht Jm Gegenſatz zu katholiſchen Gegenden iſt
cs bekanntlich in proteſtantiſchen Ländern üblich die Kirchen nur
Sonntags offen zu halten Der Prinz hat nun beim Kirchen
kollegium des Kirchſpiels Borbye zu welchem ſein Veſitzthum
das Gut Hemmelmark nebſt Dorf gehört angeregt die dortige
Kirche auch an Werktagen zu öffnen Seitdem
dort jeden Nachmittag von 5 bis 7 Uhr offen
Verſuch iſt vorläufig auf ſechs Wochen beſtimmt

Der Einängige überliſtet Ein Veteran der Zunft der
Taſchendiebe der Einängige, iſt in der Neuen Schönhauſer
ſtraße zu Berlin feſtgenommen worden Der Polizeibehörde
gingen ſeit Monaten Mittheilungen zu über Taſchendiebſtähle
welche in den Auktionslokalen ausgeführt wurden Zwei Beamte
die mit den Nachforſchungen betraut wurden bemerkten in der
Roſenthalerſtraße den ihnen als Spezialiſten bekannten Ein
äugigen, beobachteten und verfolgten ihn Der Verbrecher
begab ſich nach dem Auktionshaus in der Neuen Schönhauſer
ne Da der Einäugige äußerſt vorſichtig arbeitet und nur
chwer zu faſſen iſt ſo ſtellte ſich der eine Kriminalbeamte neben
den Verbrecher während der zweite ihn aus einiger Eutfernungbeobachtete Der Einäugige welcher den neben ihm Stehenden

nicht erkannte ließ alsbald ſeine Hand in der Taſche des
Kriminalſchutzmanns verſchwinden und wurde in demſelben
Augenblick feſtgenommen

Selbſt gerichtet Jn Nedlitz bei Potsdam wurde das
Dienſtmädchen eines dortigen Reſtaurateurs abends ſpät von
einem Artillerie Gefreiten in zudringlicher Weiſe beläſtigt Als
der Menſch von dem Mädchen abgewieſen wurde verſuchte er
ihm Gewalt anzuthun Auf die Hilferufe des Mädchens kam
ein Sergeaut von dem Regiment hinzu gegen den der Gefreite
ehr ausfallende Redensarten gebrauchte er unterſtellte ihm
ogar er ſelber habe unlautere Pläne gegen das Mädchen
Schließlich ergriff der Gefreite die Flucht Durch Prüfung der
Urlaubskarten gelang es aber noch am Sonntag abend den
Mann zu ermitteln Er ſollte am Montag in Unterſuchungs

arreſt gebracht werden doch gelang es ihm zuvor zu entwiſchen
Er lief nach der nahe gelegenen Havel und ertränkte ſich dort
Seine Leiche iſt bereits gefunden

Krieg im Frieden Jn Koblenz fanden am 1 November
wieder Schlägereien zwiſchen Soldaten und Civiliſten ſtatt wo
bei der Säbel die Hauptrolle ſpielte Anſcheinend zogen die
Soldaten den kürzeren einem wurde die Uniform zerriſſen
einem anderen das Seitengewehr abgenommen auch eine
Soldatenmütze blieb auf der Wahlſtatt Durch die wohl eine
halbe Stunde dauernde Rauferei war der Verkehr in der Korn
pfortſtraße gänzlich verhindert erſt durch das Eingreifen einer
Militärpatrouille wurde Ruhe geſtiftet

Zum Fall Brüſewitz Man ſchreibt aus Karlsruhe vom
2 Nov Oberſt v Fallois der Commandeur des hieſigenLeib Grenadier Regiments Nr 109 dem bekanntlich auch
Lieutenant v Brüſewitz augehört iſt in Urlaub gegangen
da gleichzeitig auch der Oberſtlieutenant des Regiments beurlaubt
iſt ſo wurde die interimiſtiſche Führung des Regiments einem
Major übertragen So ſo

Militäriſcher Krawall Drei Soldaten der 8 Compagnie
des 18 bayr Jnfanterie Regiments in Landau die erſt vor
einigen Tagen aus der Strafanſtalt Oberhaus entlaſſen worden
waren hatten am letzten Sonnabend zum erſtenmale wieder Aus
gang Dieſen e ſie um erſt gegen Mitternacht in ganz
betrunkenem Zuſtande in die Kaſerne zu kommen und hier ſofort
argen Lärm anzufangen Sie rempelten nach dem Anz zu
erſt den Unteroffizier vom Tagesdienſt an einer ſchlug ihn mit
dem Gewehr auf den Kopf und als der Feldwebel der Com
pagnie kam pflanzten ſie das Seitengewehr auf und gingen
gegen ihn vor Als einer ihm mit dem Bajonett eine Stich
wunde beigebracht hatte zog der Feldwebel den Säbel und
An den Haupthelden in äußerſter Nothwehr ſo auf den Kopkf
aß er ſchwer verletzt ins Lazareth verbracht werden mußte

Erſt der Wache und dem inzwiſchen gerufenen Hauptmann der
Compagnie gelang es die Ruhe wieder herzuſtellen

Stolz lieb ich die Künſtlerin Eine an dem Peſter
Nationalthegter thätige Schauſpielerin ſandte dieſer Tage
eine ihr zuertheilte Rolle mit dem Bemerken an die Direktion
zurück daß ſie ſo ſchlechte Rollen nicht ſpiele Die erſte Tra

des dortigen Schauſpielhauſes ſcheint noch rabiater zu

Dieſer erſte

e

ödin
ein denn ſie bot einem Dichter die volle Tantième eines

teht die Kirche dorf

Abends wenn er ſein zur Aufführung angenommenes Drama
zurückziehen wollte

Brand auf See Der nach Bremen beſtimmte Dampfer
Cromwell iſt in Dartmouth mit brennender Baumwoll

ladung eingelaufen
Unglücksfälle und Verbrechen Jn dem L anhäee

u in Koſchmin erſtach ein Hotelgaſt einen Arbeiter Ein
irbeiter waren gegen Mitternacht in trunkenem Zuſtande in das

Hotel eingedrungen und hatten die in der Gaſtſiube befindlichen
Reiſenden beläſtigt wobei es zum Streite kam Auch der Hotel
beſitzer wurde durch Meſſerſtiche verwundet Jn Bauützen
tödtete der Maurer Roche ſeine Ehefrau durch Beilhiebe weil
ſie ihm Geld zum Ankaufe von Schnaps verweigert hatte Der
Mann wurde eine Stunde nach vollbrachter That in einer
Schankwirthſchaft feſtgenommen dem böhmiſchen Grenz
orfe Maffersdorf wurde ein Raubmord begangen deſſen

Opfer ein 85jähriger Greis der ehemalige Gaſtwirth Joſef
Fritſ,che geworden iſt Der Ermordete hatte bis vor Mitter
nacht im Freundeskreis geweilt und ſich dann auf den Heimweg
begeben Morgens wurde er in einer großen Blutlache liegend
todt aufgefünden Die Leiche wies im Rücken zwei ſehr tiefe
Stiche auf Daß es ſich um einen Raubmord handelt iſt un
zweifelhaft erwieſen da ſämmtliche Werthgegenſtände die der
Ermordete bei ſich trug wie Uhr Geld c geſtohlen waren
J Paris fiel die Trapezkünſtlerin Miß Mand im Olympia

heater bei der Probe vom Schwebereck und brach ſich auf der
Stelle das Genick ghr anweſender Vater hatte die Leiche
wegzuführen Bei Niz za fand ein Bauer in einem Wein
berge die Leiche eines jungen Mannes der ſich zwei Kugeln inden Kopf gejagt hatte Die Behörden erkannten in dem Eelbit

mörder den erſt 20 Jahre alten G V de Franceschi einen
Veffen des reichen Grundbeſitzers Luceingcci aus Mireval
Franceschi wurde eine W vorher in der Spielhölle von
Monte Carlo in Geſellſchaft einer Dame der Halbwelt geſehe
die mit großer Ausdauer ſpielte und verlor natürlich da
Geld ihres Begleiters Aber Franceschi war nicht der Eigen
thümer des Geldes er hatte es vielmehr durch Unterſchlagungan ſich gebracht Als das Gewiſſen erwachte tödtete er ſich
Der proteſtantiſche Biſchof von Killaloe in Jrland Dr Wynne
war ausgegangen um einen Arzt zu ſeiner ſchwer erkranktenGemahlin e holen Unterwegs fiel der Biſchof todt aufs
Straßenpflaſter nieder Seine Gemahlin ſtarb kurze Zeit nach
er Jn Betzingen brannte letzthin eine Scheune nieder
uf dem Brandplatze wurde die verkohlte Leiche eines Mannes

aufgefunden dabei ein Hemdfetzen gezeichnet mit H M R Der
Leichnam ſoll am Halſe eine deutliche Strangulationsrinne ge
zeigt haben Ein ſchwarzer Pudel umkreiſte die brennende
Scheuer und iſt ſeitdem herrenlos am Halsband deſſelben will
man die gleichen Buchſtaben gefunden haben wie an dem Hemd
fetzen Jn Nonnenweier ertranken am Sonnabend beim
Kiesfahren im Rhein die Landleute Fränk und Wirth Väter von
je drei Kindern Der dem Pionier Bataillon zugetheilte
Rekrut Joſef Pfeffermann in Kloſterneuburg ſprang geſtern
ſzäp aus einem Fenſter des im zweiten Stocke gelegenen Zimmers
in den Hofraum hinab und blieb dort mit zerſchmetterten Gliedern
liegen Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde Pfeffermann
nach Wien in das Garniſonſpital Nr 1 transportirt Als
Motiv der That gab er Heimweh an Jn Calais ſtarb die
Frau des Beamten Courdence der Fernſprechanſtalt nach gräß

hen Schmerzen an Vergiftung Statt Antipyrin war der Unglück
lichen vom Apotheker gegen Kopfſchmerzen Strychnin gegeben
worden Der Förſter in Reinshayn hat bei einem Zu
ſammenſtoß mit drei Wildieben wobei er mit dem Hirſch
fänger die Angreifer abwehrte mehrere Stiche in den Kopf und
Bruſt erhalten und iſt ſchwer verletzt

Perſonaluachrichten Der Jnhaber der bekannten Wein
Ken ung Jakob Knoop Söhne Herr Kommerzieurath
C Steibelt in Berlin iſt geſtern nachmittag plötzlich ge
ſtorben Der Verſtorbene hatte ſich mittags in das Geſchäfts
lokal der Bankfirma Siebeliſt Co in der Oberwallſtraße
deren Mitinhaber er war begeben und dort in gewohnter Weiſe
gearbeitet als ein Gehirnſchlag ſeinem Leben ein Ende machte

Jn Wien mußte am 2 d der bekannte Bildhauer Charle
mont der ſeit rer Zeit geiſtesgeſtört iſt in eine Jrreu
anſtalt gebracht werden Der öſterreichiſche Marinekomman
dant Admixal Sterneck der 69 Jahre alt iſt heirathet in
den nächſten Tagen die Wittwe ſeines Neffen Lydig Freiin
von Sterneck verwittwete Dziembowski geborene Grieswold
aus Dresden Jn den wiener Geſellſchaftskreiſen wird die
Nachricht viel beſprochen daß die reiche verwittwete Gräfin
Oktavian Kinsky einen bisherigen Kellner eines bekannten
wiener Unterhaltungsetabliſſements nächſtens heirathen will

Letzte Nachrichten
Germersheim 3 Nov Ein der Spiona ge verdächtiger

Fremder der am Weißenburger Thor die Feſtungswerke
abzeichnete wurde verhaftet

Fortlaufend groo Eingängo aller hervorragenden Neuheiten

in

Jache lapes
Kragen UVmhängen Regenmänteln Radmänteln

Costumes Blousen Morgenröcken UVnterröcken
Knaben und Mädchen Confection

en Platze bestehende Special Etablissement ür

für tadellosen Si solide Stoffe und sauberste Näharbeit bereit

welche das grösste am hiesig tDamen und Kinder Confeetton bietet Reiehste Auswahl in
allen Gattungen von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art Garantie

Fagon Theoa
Jacket aus schwerem Disgonal mit

geschlitztem Tellerkragon
in verschiedenen Farbentönen

chices Fagon

8 Mark 50 Pfg

Geschäftshaus

Halle a S, Marktplatz 2 u 3

willögster Vmtauseh feste anerkannt billigste Preise

Fagon Betty
Elegantes Jneket aus modefarbigem

Eskimo in vorzüglicher Ausführung
gehr kleidsames Fagon

18 Mark



Paletots Pyjnes Joppen Mosenr Mäntel Jaquets Jacken Müätzen
0 Unndschuhe Strümpte Gamnsehen elceempfehlen alsc C Sperialität

Ton der Reise zurück
Prof Kohlschütter

Schurigs
Sprach Lehr Institut für Erwachsene

Methode Berlitz
Sternstr S part

Konversation Korrespondenz

a r VPranzösiseh
tionale Lehrkräfte

Während des Unterrichts wird nur die
zu erlernende Sprache gesprochen

Tages und Abendklassen
für Damen u Herren

Frequenz des Magdeburger instituts
1894 95 57 sSchüler
1895 96 288 eAnmeldungen an Wochentagen von

11 Uhr Vorm bis 5 Uhr Nachm
Prospeete gratis und franeo

Cand phil im Unterrichten bewädbrt
ertheilt RNachhitfeſtunden in allen Gym
naſialfächern Näh Dorotheenſtr 4 I

Stud theol et phil
erth Privatunterricht bei mäß Hppor
Off u V 345 an die Exved d Zka

in enormer Auswahl von den billigſten bis zu den hochfeinſten
Ausführungen

Die

Winter Hahrrad Bahn
iſt täglich S zu jeder Zeit S

von früh 8 Uhr an auch Abends bei

vorzüglicher Beleuchtung
zu benutzen

Geschw Jüdel
Baacr für Kinderbedanfsartiſcel

101 Leipziger Straße 101

Albin Paul Simon
Alleinige Verkaufſtelle der Brennahbor Werke in Brandenburg Victoria Wer ke in Nürnberg t

F Damen u Kindergarderobe in

e angefertigt Kl Brauhausſtr 2
aufs Leibamt beſorgt diskretgfänd c Vorſchuß zu jeder Tageszeit

und e erke in e

Vollmwer Gr Ulrichſtr 3 II Etage

IA II
Vaaren zu billigsten festen Preiven

Alle Arten Filz und Seidenhütewerden ſauber gewaſchen gefärbt und

nach den neueſten Formen moderniſirt
Hutfabrik

A Tenner früher Lehmann
Schmeerſtraße 4 part

Verrophon
echt böhmiſches Glasenphonium 2Oktav
25 Pocals pariſer Stimmung billig

zu verk Scheiner Zinksgartenſtr 15 I

Zur Herbſtpflanzung
bringe meine großen Vorräthe von
allen Sorten Obſtbänmen 2c in em
pfehlende Erinnerung arI Dietz Baumſchulenbeſitzer

Friedeburg a/S

el
echw 10eWwendah

gut erhalten wegen v billig
zu verk Giebichenſtein Troth Str 28 I

Gebrauchte nut erhaltenen
Flaſchenbier Wagen

ſuchen zu kaufen

Special Iaus für Dameu Conkection

Hädchen und Lnaben Garderobe

Alter Dessauer 49 Gr Ulrichstr 49 Alter Dessauer

Cuno Co Liebenwerda ar
Ein noch ant erhaltener
Möbel Transpork Wagen

62 7 m lang wird zu kaufen geſucht
Off mit Preisangabe beliebe man u

2272 Z an die Exp d Ztg zu ſenden ar

e z

Photographisches Atelier
Gegründet 1856 Benkert Gegründet 1856

Inh Wilh Heinemann
29 Gr Ulrichstrasse 29

empfiehlt sich für alle in sein Fach schlagende Arbeiten
Specéclitcte Vergrösseram gen

Sonntags den ganzen Tag geöffnet Solide Preise

Bekanntmachung
Um den jetzt irrthümlich verbreiteten Meinungen daß verendetes Vieh

von mir jetzt nicht mehr abgeholt wird vorzubeugen mache ich den HerrenViebbeſitzern von Halle und Umgegend bekannt daß ich nach wie vor

Cadaver von Pferden Kühen Ochſen
und größeren Schweinen

zu den höchſten Preiſen jederzeit abholen laſſe
Herm Amberger Abdettereibeſtter

Telegr Adreſſe Abdeckerei bege Halle a/S

Radialformſteine
Welche Ziegelei liefert dergleichen zu Schornſteinſänlen oder iſtſich darauf einzurichten Off rbefen unter 2278 E die Exp d d enelzt

Ottonoll Leipziger Str 87 part u I
eitlpflehlt sein reich vortirtes Lager nur

sitzender Winterüberzieher
im Preise von 12 18 45GSGhristliches Geschatt r

al in einfacher bis elegantester Art

o Be5 p e S

W S9 C SS

t

neueſter Ernte br Souchong à M 6 4 3 SGrusthee à A 2 beNelange u A fh 3

J empfiehltJ A Kran Vachlolger

Chin Thee Handlung und
Niederlage der Russ, Thee

Export Gesellschaft
Karawane s Moskau

Lucrativen Erwerb
bietet die Vorführung

lebender Photographien
Geringe Tagesſpeſen Große Einnahmen

Apparate System Joly
und Möbel Ausgiollung

Köln a Rh

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

mit Licenzen für die einzelnen Städte Deutſchlands
werden abgegeben

Permauente Baulach

Daſelbſt iſt auch ein Appnrat in Thätigkeit zu ſehen

Ü JSà 7 J r 2 èI TJ9TJS TTT7q,imgTJ

Ipeciol Nſhhandimng

Adler 60
Halle Leipziger Str 54

Galoqnterie Kurz u
Spilelwanren en gros

empfohlen

nur Wiederverkäufern
Gekleidete PupPuppen Köpkeu Rüwpfe

aHe Ssorten
Blech Spiclwaaren

Holz Spielwaaren
Papp Spielwaaren
Mechan Spiolwaar en

zum 10 25 50 Pfg
1 Mk u 3 Mk Verkauf

Unerreichte Auswahl
z Permanente Ausstellung 232

Preislisten kostenfrei

Taden Contor und
Reſtaurationseinrichtungen
ſowie Möbel jeder Art kauſt ſtets und
zahlt die höchſten Preiſe r
Vriedriech Feileke Geiſtſtr 25
Weihnachtsgeſchenk

Look s
hochfeine holländische Cigarren finden
in allen Raucherkreisen ungetheilten
Beifall

I Prima Manilla 3,60 p 100 St
2 Lucretia x 450 100
3 Esqu de Cuba 5,20 100
4 PVlorida 6 9Versand gegen Nachnahme oder S
vorherige Einsendnung

grantie Zurücknahme
5/10 resp 9 Pfund franco

Iook
ad

Cigarrenfabrik
an der hollCohcer n
Grenze

GermaniaJuh II Henze Steinweg 2
Geränch Seelachs Aal Speckflundern

Schellfiſch echte Kieler Bücklinge
Sprotten und Lachsheringe

Lebendfriſch
Schellfiſch à Pfund 25 Pfg
Schollen 4Cablian 3909ſowie Gänuſebrüſte Gänſepötelfleiſch

S

Täglich Wiener Würſtchen Div Weine

Feinſte Süßbutter
netto 9 Pfund verſendet franco gegen
Nachnahme nur 9 Mark ad
Joh Neser Burgebrach Baiern

Treberts

Ha Giſt das beſte und billigſte u ihr
15 Pfg zu haben bei

D alther s R geh
Moritzzwinger 1 und Steintveg 26

Hedersleher Rübenſaft
vorzüglich im Geſchmack empfiehlt r

Vrnanz Bons Meckelſtraße 10

Wo
Empfehle ſür Donnerstag u folg Tage

prima ſchweres Ochſenfſeiſch

nur 1 Qualität
Herm W ehrmann

Fleiſchermeiſter Leipziger Str 68

III
Donnerstag den 5 d Mts früh10 Uhr verſteigere ich in der Kaiſer

Wilhelms Halle zwangsweiſe meiſtdietend gegen Baarzahlung
1 Knutſchwagen Landauer 1 offenen

1 Elektriz zitätszübler
eldſchrank 1 Pionino 2 2 Laden

ſchränke 1 Schaufenſterborban 1
Copirpreffe 1Schreibpult 1 Schreib
tiſch Sophas Tiſche Stühle u v a

Finiler Gerichtsvollzieher

Auetteon
Donnerstag den 5 dſs Mis

Vormittags 11 Uhr
vertagt ch Geiſtſtr 39 zwangsweiſe

1 Commode 1 Tiſch 1 Reiſekorb
7 Fenſter Gardiſten 1 Spiegel

2 HDeldrnuckbilder 1 Teppich 1 Tiſch
decke 1 s Porzellan u Gläſer
u b a Gerichtsvollzieher

Mit 2 Pelblättern
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